
 

 
 
 
 

 
 
 
 

  
 
 

 

 

 

 

 

 

 
8:45 Registrierung 
  

9:00 Eröffnung  

Begrüßung KF Universität Graz, Land Steiermark, Stadt Graz 
  

9:15 Wikipedians in Residence in der Schweizerischen Nationalbibliothek. 

Florian Steffen | Schweizerische Nationalbibliothek, Bern 
  

10:00 Die neuen Möglichkeiten die Web 2.0, 3.0, 4.0... in der  
„Digitalen Landesbibliothek Oberösterreich“ (DLOÖ) bieten! 
Gregor Neuböck | Digitale Landesbibliothek OÖ, Linz 

  

10:30 Die Topothek - 

das lokalgeschichtliche Netzwerk im rasanten Aufbau. 
Alexander Schatek | Die Topothek, Wien 

  

11:00 Pause 
  

11:30 Digital-Asset-Management an der HU-Berlin: 

Die Medienrepositorien-Farm. 
Frank Kühnlenz | Humboldt-Universität zu Berlin 

  

12:00 correspSearch - 

Ein Webservice zum Vernetzen von Briefeditionen.  

Stefan Dumont | Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
  

12:30 Kunst und Gestaltung als Linked Data:  
das Projekt LODZ (Linked Open Data Zurich). 
Nicolas Prongué | Haute Ecole de Gestion Genève 

  

13:00 POSTER SESSION  

 diglib.tugraz.at / Technische Universität Graz 

 Die Göttingen eResearch Alliance - nachhaltige eResearch-Unterstützung   

    am Göttingen Campus /  Universität Göttingen   

 PhaidraPlus – Vernetzungen sichtbar machen  / Universität Wien     

 Visualisierung strukturierter Daten als Instrument der komplexen Recherche  

    – Data Exploration vs. Search / Österreichische Nationalbibliothek     

 Digitale Präsentation des Stefan Zweig Bestands  / Literaturarchiv Salzburg 

 Von der Transparenz der Karten - Erschließung und Präsentation  

    „Versteckter Karten“ im DFG-Projekt GeoPortOst  / Institut für Ost- und  

    Südosteuropaforschung, Regensburg    

 kuniweb - Sammeln, inventarisieren und vermitteln im Verbund /       

    Programmfabrik GmbH, Berlin     
  

13:15 Mittagspause 
  

14:30 Daten vernetzen - in Erfassung und/oder Präsentation. 

Alexander Herschung | startext GmbH, Bonn 
  

14:45 Lizenzgebarung in europäischen Daten-Clouds -  
Empirische Befunde und Implikationen. 

Tassilo Pellegrini | Fachhochschule St. Pölten 
  

15:00 Himalaya Archive of Vienna (HAV) -  
Strategien und Probleme eines Universitätsarchivs. 
Verena Widorn | Western Himalaya Archive Vienna 

  

15:15 FRAGMENTARIUM -  
Laboratorium  zur  digitalen Fragmentenforschung. 
Veronika Drescher | Universität Freiburg 

  

15:30 Theaterpublizistik 1750-1918 digital. 

Andrea Gruber | Don Juan Archiv, Wien 
  

15:45 Abschlussdiskussion  
  

 

V e r a n s t a l t u n g s r e i h e  

Freitag, 26. Februar 2016 
 

RESOWI-Zentrum, Raum HS 15.02  
Universitätsstraße 15/EG, Bauteil C, 8010 Graz 

 
 

 
VERNETZTE WELTEN   

Digitales Kulturerbe als öffentliches Gut 

 

 
Veranstalter  

Zentrum für Informationsmodellierung, Universität Graz 
AIT Angewandte Informationstechnik 

Forschungsgesellschaft mbH, Graz 
CSC Content Service Centre, Graz 

http://conference.ait.co.at/digbib2016 

http://conference.ait.co.at/digbib/templates/about/B_HS1502_0019_00_1-1.pdf


W O R K S H O P S 

Donnerstag, 25. Februar 2016 
RESOWI Zentrum, Lehrsaal 15.01 u. 15.02,  
Universitätsstraße 15/EG, Bauteil C  

 

 

 

 

WS 1     10:00 – 13:30 

Datenqualität: Ein Erfolgsfaktor für Linked 
Data. 
Stefanie Rühle | SUB Göttingen 
Francesca Schulze | Deutsche Digitale Bibliothek 
Karolin Schmahl | SLUB  Dresden 

Linked Data stellt die Kultur- und Wissenschafts-
einrichtungen vor neue Herausforderungen hinsichtlich 
der Interoperabilität und Qualität Ihrer Metadaten, denn 
nur über die Vernetzung der Daten mit anderen 
Datenbeständen werden die Bestände dieser 
Einrichtungen in Zukunft verlässlich zugänglich und 
erfahrbar sein. In dem Workshop werden am Beispiel der 
Datenverarbeitung für die DDB und Europeana die 
verschiedenen Herausforderungen vorgestellt und 
Lösungsansätze aufgezeigt, die u.a. im Rahmen dieser 
Projekte entstehen.   
 

WS 2     14:30 – 18:00 (parallel mit WS3) 

OpenGLAM – Einführung und Workshop. 
Beat Estermann | OpenGLAM CH, FH Bern 
Claudia Garád | Wikimedia AT, Wien 
Sylvia Petrovic-Majer | Open Knowledge  AT, Wien  

Der Workshop stellt dar, worum es bei OpenGLAM geht, 
wo die Gedächtnisinstitutionen in Österreich und in 
anderen Ländern bezüglich der Öffnung von Daten und 
Inhalten sowie im Hinblick auf die Schaffung von neuen 
Partizipationsmöglichkeiten aktuell stehen, und was Ihre 
Institution im Sinne von OpenGLAM konkret unternehmen 
kann. Der Workshop-Teil dient dem Austausch mit den 
VertreterInnen der Wikimedia Österreich sowie der Open 
Knowledge Foundation Österreich. 
 

WS 3     14:30 – 18:00 (parallel mit WS2) 

Dokumentations- und Annotationswerkzeuge. 
Walter Koch | Steinbeis Transferzentrum  IMCHI, Graz 
Gerda Koch | AIT Forschungsgesellschaft mbH, Graz 

Die Dokumentation und Annotation von digitalen Medien 
und deren kontextbezogene Vernetzung ist das Thema 
dieses Workshops. Anhand praktischer Beispiele wird ein 
neues, webbasiertes Werkzeug vorgestellt das bereits bei 
der Bereitstellung von Daten für Europeana im Einsatz ist.  

 

Europeana Networking, Abendessen:  
Do, 25.2.2016, ab 18:30   
L'Originale Klöcherperle, Heinrichstraße 45 

 

 

Bitte melden Sie sich auf der Konferenzwebseite oder 

direkt im Büro von EuropeanaLocal Österreich an. 

Mag. Gerda Koch: kochg@europeana-local.at 

Klosterwiesgasse 32/1, 8010 Graz 

Tel: 0316-835359-0, Fax: 0316-835359-75 

Tagungsbeitrag: € 40,-- (Studierende: € 20,--) 

http://conference.ait.co.at/digbib2016 
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http://conference.ait.co.at/digbib2016 

Die Veranstaltung ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. 

Vernetzte Welten 
Digitales Kulturerbe als öffentliches Gut 
 

In den letzten Jahren ist die Anzahl 
der digitalen Sammlungen in 
kulturellen, wissenschaftlichen  
und bildenden Einrichtungen sehr  
rasch gestiegen. Neue Technologien  
ermöglichen die kostengünstige  
Errichtung digitaler Bibliotheken, die  
einem breiten internationalen Publikum  
die Forschungsergebnisse im virtuellen Raum zugänglich 
machen. Fragen der Konservierung, Pflege und 
fachgerechten Erschließung der digitalen Sammlungen 
bleiben bestehen. Die geöffneten digitalen 
Kommunikationskanäle bieten zudem neue 
Möglichkeiten der Vernetzung, Kollaboration und 
kreativen Wiederverwendung. 
Zählt dieses digitale Kulturerbe nun auch zu unserem 
öffentlichen Gut, und ist es in einer immer stärker 
differenzierten, komplexen Lebenswelt nicht am besten 
langzeitgesichert wenn es unter Open Access publiziert 
wird? Diese Fragen und Optionen werden im Rahmen 
der sechsten „Digitalen Bibliothek“ diskutiert. 

R E G I S T R I E R U N G: 

http://www.wegweiser.ac.at/static/plaene/pdf/B_LS1501_0019_00_1-1.pdf
http://www.wegweiser.ac.at/static/plaene/pdf/B_LS1502_0019_00_1-1.pdf

